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(54) KÜHL- UND/ODER GEFRIERGERÄT

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft ein Mehrzo-
nen-Kühl- und/oder Gefriergerät, mit einem Innenbehäl-
ter, wobei der Innenbehälter zwei Zonen, insbesondere
Temperaturzonen, mindestens teilweise umschließt, wo-

bei das Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät eine
Wärmedämmung in Form eines Vollvakuumdämmkör-
pers aufweist, wobei die Zonentrennung durch einen ein-
geschobenen Zwischensteg erfolgt.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Mehrzo-
nen-Kühl-und/oder Gefriergerät, mit einem Innenbehäl-
ter, wobei der Innenbehälter zwei Zonen, insbesondere
Temperaturzonen, mindestens teilweise umschließt, wo-
bei das Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät eine
Wärmedämmung in Form eines Vollvakuumdämmkör-
pers aufweist.
[0002] Aus dem Stand der Technik bekannte Mehrzo-
nen-Kühl- und/oder Gefriergeräte, also beispielsweise
Kühl- und/oder Gefriergeräte mit mehreren unterschied-
lich temperierten Zonen weisen einen oder mehrere Zwi-
schenstege auf. Ein Zwischensteg grenzt dabei mindes-
tens teilweise eine Zone von einer anderen Zone ab und
ist oftmals mit einer Wärmeisolation versehen, um einen
Wärmeübergang von der wärmeren Zone in die kältere
Zone zu erschweren oder zu verhindern.
[0003] Kühl- und/oder Gefriergeräte aus dem Stand
der Technik werden bekanntermaßen derart ausgeführt,
dass sie eine Wärmeisolation in Form eines Schaums,
beispielsweise eines Polyurethanschaums, also eine
Schaumisolation aufweisen.
[0004] Bekannt sind Ausführungen von Mehrzonen-
Kühl- und/oder Gefriergeräten mit Schaumisolation, die
einen einteilig gezogenen Innenbehälter mit mitgezoge-
nem Zwischensteg und aufgesetztem Querverbinder
aufweisen. Ebenso bekannt sind Ausführungen mit zwei
gezogenen Innenbehältern, die durch Querverbinder
miteinander verbunden sind. Auch bekannt sind Ausfüh-
rungen mit einteilig gezogenen Innenbehälter mit einge-
schobenem isoliertem Zwischensteg inklusive Querver-
binder
[0005] Nicht bekannt sind Ausführungen von Mehrzo-
nen-Kühl- und/oder Gefriergeräten mit Vakuumisolation,
also mit mindestens einem Vakuumdämmkörper, und
isoliertem Zwischensteg.
[0006] Vor diesem Hintergrund liegt der vorliegenden
Erfindung die Aufgabe zugrunde, ein einfaches Mehrzo-
nen-Kühl- und/oder Gefriergerät mit Vakuumisolation,
wobei die Vakuumisolation insbesondere eine geringe
Komplexität aufweisen soll, bereitzustellen.
[0007] Diese Aufgabe wird durch den Gegenstand mit
den Merkmalen des unabhängigen Anspruchs 1 gelöst.
Vorteilhafte Weiterbildungen der Erfindung sind Gegen-
stand der abhängigen Ansprüche.
[0008] Demnach ist erfindungsgemäß vorgesehen,
dass die Zonentrennung durch einen eingeschobenen
Zwischensteg erfolgt.
[0009] Unter einem Vollvakuumsystem ist eine Wär-
medämmung zu verstehen, die ausschließlich oder über-
wiegend aus einem evakuierten Bereich besteht, der mit
einem Kernmaterial gefüllt ist. Die Begrenzung dieses
Bereiches kann beispielsweise durch eine vakuumdichte
Folie und vorzugsweise durch eine Hochbarrierefolie ge-
bildet werden. Somit kann zwischen der Innenwand des
Behältnisses, vorzugsweise Geräts und der Außenhaut
des Behältnisses, vorzugsweise Gerätes, als Wärme-

dämmung ausschließlich ein solcher Folienkörper vor-
liegen, der einen durch eine vakuumdichte Folie umge-
benen Bereich aufweist, in dem Vakuum herrscht und in
dem ein Kernmaterial angeordnet ist. Eine Ausschäu-
mung und/oder Vakuumisolationspaneele als Wärme-
dämmung oder eine sonstige Wärmedämmung außer
dem Vollvakuumsystem zwischen der Innenseite und der
Außenseite des Behältnisses bzw. Gerätes sind vor-
zugsweise nicht vorgesehen.
[0010] Ein Vakuumdämmkörper umfasst vorzugswei-
se wenigstens eine vakuumdichte Umhüllung, die zumin-
dest einen evakuierten Bereich umgibt, wobei in dem
evakuierten Bereich vorzugsweise ein oder mehrere
Kernmaterialien, wie beispielsweise Perlit, angeordnet
sind.
[0011] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass der Zwi-
schensteg durch eine kraft- und/oder formschlüssige
Verbindung mit dem Innenbehälter verbunden ist.
[0012] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass der Zwi-
schensteg eine Wärmeisolation in Form von Polyure-
thanschaum und/oder eines Vakuumdämmkörpers, vor-
zugsweise in Form eines Vakuumpanels oder eines Per-
lit-Vakuumkörpers aufweist.
[0013] Denkbar ist, dass ein Querverbinder an dem
Zwischensteg angeordnet ist.
[0014] Ein Querverbinder ist beispielsweise ein Ele-
ment, insbesondere ein metallisches Element, auf dem
die Türdichtung einer Tür des Mehrzonen-Kühl- und/oder
Gefriergeräts aufliegt, wenn die Tür geschlossen ist.
[0015] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass das Kühl-
und/oder Gefriergerät zwischen dem Querverbinder und
einer Seitenwand des Innenbehälters eine Schraubver-
bindung, die vorzugsweise mittels einer Zusatzkompo-
nente, insbesondere mit einer Metallplatte, insbesondere
im Frontbereich des Kühl- und/oder Gefriergeräts aus-
geführt ist, aufweist.
[0016] Die Schraubverbindung mittels einer Zusatz-
komponente ist vorzugsweise derart ausgeführt, dass
die Zusatzkomponente mit dem Querverbinder und/oder
mit dem Zwischensteg und mit dem Innenbehälter ver-
schraubt ist.
[0017] Denkbar ist, dass an dem Zwischensteg ein
Scharnier und/oder eine Lagerkomponente, vorzugswei-
se ein Lagerbock, für eine Tür angeordnet ist, wobei das
Scharnier und/oder die Lagerkomponente vorzugsweise
eine Verbindung zwischen einem Querverbinder und ei-
ner Seitenwand des Innenbehälters bilden.
[0018] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass Kühl-
und/oder Gefriergerät oder der Innenbehälter, vorzugs-
weise gegenüber einer Umgebung, vollständig mit einer
Wärmedämmung in Form eines oder mehrerer Vollva-
kuumdämmkörper isoliert ist.
[0019] Unter einer vollständigen Isolierung mit einer
Wärmedämmung in Form eines oder mehrerer Vollva-
kuumdämmkörper ist vorzugsweise zu verstehen, dass
jede Wärmedämmung in dem Kühl- und/oder Gefrierge-
rät, eine Wärmedämmung in Form eines Vollvakuum-
dämmkörpers ist. Es ist aber auch denkbar, dass das
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Kühl- und/oder Gefriergerät andere Arten von Wärme-
dämmungen, wie etwa Schaumisolation, aufweist. Diese
anderen Arten können sich insbesondere im Innenraum
des Kühl- und/oder Gefriergeräts befinden.
[0020] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass in einer Zo-
ne eine Temperatur zwischen -3 °C und 10 °C, vorzugs-
weise zwischen 5 °C und 7 °C vorliegt und in der anderen
Zone eine Temperatur zwischen -30 °C und -18 °C vor-
liegt.
[0021] Denkbar ist, dass der Zwischensteg eine Auf-
nahme aufweist, die dazu ausgebildet ist, eine Kompo-
nente, insbesondere eine Lichtkomponente, ein Bedie-
nelement und/oder eine Tauwasserleitung, mindestens
teilweise aufzunehmen.
[0022] Vorzugsweise ist vorgesehen, dass der Zwi-
schensteg eine oder mehrere kältetechnische Kompo-
nenten, insbesondere einen Verdampfer, ein Kältemit-
telventil, eine Luftführung und/oder einen Ventilator min-
destens teilweise umfasst.
[0023] In anderen Worten kann das Mehrzonen-Kühl-
und/oder Gefriergerät mit Vakuumisolation, also mit min-
destens einem Vakuumdämmkörper, einen oder mehre-
re eingeschobene, vorzugsweise isolierte Zwischenste-
ge aufweisen. Der Zwischensteg kann dabei als Aufnah-
me für einen Querverbinder dienen.
[0024] Der Zwischensteg kann auf verschiedene Arten
mit dem Innenbehälter verbunden sein, um die Gehäu-
sestabilität zu gewährleisten und/oder zu erhöhen.
[0025] Denkbar ist eine kraft- und/oder formschlüssige
Verbindung zum Innenbehälter und/oder eine Schraub-
verbindung zwischen einem Querverbinder und einer
Seitenwand des Innenbehälters.
[0026] Der Zwischensteg in Kombination mit einer Sei-
tenwand kann als Montagemöglichkeit für ein Scharnier
und oder einen Lagerbock einer Gerätetür dienen.
[0027] Die Dicke des Zwischenstegs am Querverbin-
der kann von der Art des Kühl- und/oder Gefriergeräts
abhängig sein. Bei Einbaugeräten liegt die Dicke des
Zwischenstegs, beispielsweise bedingt durch Scharnie-
re vorzugsweise in einem bestimmten Bereich. Der Zwi-
schensteg weist vorzugsweise eine Dicke zwischen 90
mm und 130 mm, insbesondere zwischen 100 mm und
120 mm auf.
[0028] Für die thermische Isolierung von verschiede-
nen Temperaturzonen sind aber wesentlich geringere Di-
cken des Zwischenstegs, z.B. in Höhe von 40 mm bei
einer Vakuumisolation, erforderlich. Damit kann der in
dem Zwischensteg verbleibende Bauraum für die Auf-
nahme verschiedener Komponenten genutzt werden.
[0029] An dieser Stelle wird darauf hingewiesen, dass
die Begriffe "ein" und "eine" nicht zwingend auf genau
eines der Elemente verweisen, wenngleich dies eine
mögliche Ausführung darstellt, sondern auch eine Mehr-
zahl der Elemente bezeichnen können. Ebenso schließt
die Verwendung des Plurals auch das Vorhandensein
des fraglichen Elementes in der Einzahl ein und umge-
kehrt umfasst der Singular auch mehrere der fraglichen
Elemente. Weiterhin können alle hierin beschriebenen

Merkmale der Erfindung beliebig miteinander kombiniert
oder voneinander isoliert beansprucht werden.
[0030] Weitere Vorteile, Merkmale und Effekte der vor-
liegenden Erfindung ergeben sich aus der nachstehen-
den Beschreibung bevorzugter Ausführungsbeispiele
unter Bezugnahme auf die Figuren, in welchen gleiche
oder ähnliche Bauteile durch dieselben Bezugszeichen
bezeichnet sind. Hierbei zeigen:

Fig. 1: eine perspektivische Ansicht eines Korpus ei-
ner Ausführungsform eines erfindungsgemä-
ßen Kühl- und/oder Gefriergeräts.

Fig. 2: zwei perspektivische Ansichten eines Innen-
behälters einer Ausführungsform eines erfin-
dungsgemäßen Kühl- und/oder Gefriergeräts.

[0031] In Fig. 1 ist ein Korpus 10 bzw. ein Gehäuse
eines Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergeräts darge-
stellt.
[0032] Der Korpus 10 weist einen Innenbehälter auf,
in den ein Zwischensteg 1 eingeschoben ist. Der Korpus
10 ist mit einer Wärmedämmung in Form eines oder meh-
rerer Vakuumdämmkörper versehen. Durch den Zwi-
schensteg sind zwei Zonen, vorzugsweise Temperatur-
zonen in dem Korpus mindestens teilweise voneinander
abgetrennt.
[0033] In der linken Ansicht in Fig. 2 ist ein Innenbe-
hälter 2 mit einem daran angeordneten Zwischensteg 1
dargestellt, wobei der Innenbehälter 2 eine Kontur 3 auf-
weist, die derart ausgebildet ist, dass ein Zwischensteg
1, der in den Innenbehälter 2 eingeschoben wird, mit die-
ser Kontur einen Formschluss eingehen kann und da-
durch an dem Innenbehälter 2 befestigt wird.
[0034] In der rechten Ansicht in Fig. 2 ist zu sehen,
dass die Kontur 3 einstückig an dem Innenbehälter an-
geordnet ist und sich in das Innere des Innenbehälters
erstreckende Vorsprünge, beispielsweise in Form von
zwei Schienen umfasst. Der Innenbehälter 2 ist ein tief-
gezogenes Teil und die Kontur 3 ist während des Tief-
ziehens ausgebildet worden.
[0035] Der Zwischensteg 1 weist zu den Vorsprüngen
oder Schienen korrespondierende Konturen auf.

Patentansprüche

1. Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät, mit einem
Innenbehälter, wobei der Innenbehälter zwei Zonen,
insbesondere Temperaturzonen, mindestens teil-
weise umschließt, wobei das Mehrzonen-Kühl-
und/oder Gefriergerät eine Wärmedämmung in
Form eines Vollvakuumdämmkörpers aufweist, da-
durch gekennzeichnet, dass die Zonentrennung
durch einen eingeschobenen Zwischensteg erfolgt.

2. Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass der Zwi-
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schensteg durch eine kraft- und/oder formschlüssige
Verbindung mit dem Innenbehälter verbunden ist.

3. Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät nach An-
spruch 1 oder 2, dadurch gekennzeichnet, dass
der Zwischensteg eine Wärmeisolation in Form von
Polyurethanschaum und/oder eines Vakuumdämm-
körpers, vorzugsweise in Form eines Vakuumpanels
oder eines Perlit-Vakuumkörpers aufweist.

4. Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem
der vorhergehenden Ansprüche, dadurch gekenn-
zeichnet, dass ein Querverbinder an dem Zwi-
schensteg angeordnet ist.

5. Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät nach An-
spruch 4, dadurch gekennzeichnet, dass das
Kühl- und/oder Gefriergerät zwischen dem Querver-
binder und einer Seitenwand des Innenbehälters ei-
ne Schraubverbindung, die vorzugsweise mittels ei-
ner Zusatzkomponente, insbesondere mit einer Me-
tallplatte, insbesondere im Frontbereich des Kühl-
und/oder Gefriergeräts ausgeführt ist, aufweist.

6. Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem
der vorhergehenden Ansprüche, dadurch gekenn-
zeichnet, dass an dem Zwischensteg ein Scharnier
und/oder eine Lagerkomponente, vorzugsweise ein
Lagerbock, für eine Tür angeordnet ist, wobei das
Scharnier und/oder die Lagerkomponente vorzugs-
weise eine Verbindung zwischen einem Querverbin-
der und einer Seitenwand des Innenbehälters bil-
den.

7. Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem
der vorhergehenden Ansprüche, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Kühl- und/oder Gefriergerät
oder der Innenbehälter, vorzugsweise gegenüber ei-
ner Umgebung, vollständig mit einer Wärmedäm-
mung in Form eines oder mehrerer Vollvakuum-
dämmkörper isoliert ist.

8. Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem
der vorhergehenden Ansprüche, dadurch gekenn-
zeichnet, dass in einer Zone eine Temperatur zwi-
schen - 3 °C und 10 °C, vorzugsweise zwischen 5
°C und 7 °C vorliegt und in der anderen Zone eine
Temperatur zwischen -30 °C und -18 °C vorliegt.

9. Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem
der vorhergehenden Ansprüche, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Zwischensteg eine Aufnahme,
die dazu ausgebildet ist, eine Komponente, insbe-
sondere eine Lichtkomponente, ein Bedienelement
und/oder eine Tauwasserleitung, mindestens teil-
weise aufzunehmen.

10. Mehrzonen-Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem

der vorhergehenden Ansprüche, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Zwischensteg eine oder mehre-
re kältetechnische Komponenten, insbesondere ei-
nen Verdampfer, ein Kältemittelventil, eine Luftfüh-
rung und/oder einen Ventilator mindestens teilweise
umfasst.
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